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Produktion von Oleum und hochprozentiger 
Schwefelsäure aus natürlichem Schwefel, Schwefeldioxid 
enthaltende Gase  metallurgischen Ursprungs, 
Spaltsäureanlagen, etc.
Schwefeltrioxid und Schwefeldioxid, gasförmig und 
flüssig
Schwefelsäurereinigung
Rückgewinnung von Schwermetallen, wie beispielsweise:
- Arsenabscheidung von Gasen
- Quecksilberabscheidung von Gasen

HUGO PETERSEN
bietet Technologien für

Typisches
Prozessdiagramm

Seit 1906 werden die Technologien von Petersen zum Bau von 
Anlagen zur Schwefelsäureherstellung genutzt.
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Industriepark Kalle-Albert
Rheingaustrasse 190-196, 65203 Wiesbaden, Deutschland
Tel: +49 (0)611-962-7820   Fax: +49 (0)611-962-9099 
Email: contact@hugo-petersen.de
Web: www.hugo-petersen.de

Ein Tochterunternehmen der



Auszug der Hauptr eferen zen 

Kunde, Land Standort Kapazität Prozess 
    
Rikkihappo Oy Siilinjärvi 750 t/d Pyrrhotin-Röstgase aus Wirbelschichtofen 
Finnland    
Phosphoric Fertilizers Industry Ltd. Kavala 500 t/d Schwefel 
Griechenland 
Union Explosivos Rio Tinto S.A. Cartagena 650 t/d Pyrit-Röstgase aus Wirbelschichtofen 
Spanien    
Kemira Oy Harjavalta 480 t/d Mischgas aus Schwebeschmelze 
Finnland   und Cu-Konverter 
Wasag-Chemie AG Asien 6 t/d Schwefel 
Deutschland  
Kaohsiung Chemicals Kaohsiung 25 t/d Schwefel 
Taiwan 
Zorka Sabac 1000 t/d Pyrit- und Zinksulfidkonzentrat-Röstgase  
Yugoslawien   in Wirbelschichtofen 
Uhde Iran 30 t/d Oleum Schwefel 
Deutschland 
Climax Molybdenum B.V. Rozenburg 160 t/d Abgase mit geringem 
Niederlande   SO2-Gehalt von 1,5 - 2,5 Vol.% 
PRVA ISKRA - 50 t/d Schwefel 
Yugoslawien 
Th. Goldschmidt AG Mannheim 150 t/d Schwefel 
Deutschland  
Kemira Oy Kokkola 2500 t/a ZnS-Röstung 
Finnland 
ENAMI Las Ventanas 920 t/d Cu-Konverter-Gas  
Chile    
Cinkarna Celje d.d. Celje 200 t/d FeSO4-Zersetzung 
Slowenien 
Pasminco-Metals Boolaroo 665 t/d Zink-/Bleigase aus Sinteranlage 
Australien    
Palabora Mining Corp. Phalaborwa 1300 t/d Cu-Konvertergas 
Südafrika    
Anglo Platinum . Rustenburg 900 t/d Gase aus Platinkonverter 
Südafrika   und Elektroofen 
Cinkarna Celje d.d. Celje 650 t/d Schwefel 
Slowenien 
Chemiewerke Gomel Gomel 2120 t/d Schwefel 
Weißrussland   
Crimea Titan CJSC Armyansk 1818 t/d Schwefel 
Ukraine    
BASF Antwerpen N.V. Antwerpen 1200 t/d SO3 als Oleum Schwefel 
Belgien   

Das Unternehmen

HUGO PETERSEN ging aus dem gleichnamigen, 1906 in 
Berlin gegründeten Traditionsbetrieb hervor und ist ein 
Ingenieurunternehmen im allgemeinen Anlagenbau mit Sitz in 
Wiesbaden. Langjährige und umfangreiche Erfahrungen im 
verfahrenstechnischen Anlagenbau, vorrangig im Bereich der 
Schwefelsäuretechnologie, gewährleisten Kompetenz auf 
einem breiten Anwendungsgebiet. Unsere Prozess-
technologien zur Herstellung von Oleum und hochgradiger 
Schwefelsäure haben sich in vielen Anlagen weltweit 
bewährt.
HUGO PETERSEN bietet schlüsselfertige Anlagen, von der 
Beratung bis hin zur Inbetriebnahme. Bestehende Anlagen  
können  nachgerüstet und modernisiert werden. 
Ebenso werden Serviceleistungen angeboten:

Beratung, Konzeptplanung
Prozessentwicklung und Verfahrenstechnik
Verfahrens- und Wirtschaftlichkeitsstudien

Projektmanagement
Ingenieurtechnik
Beschaffung und Lieferung

Bau- und Montageüberwachung
Inbetriebnahme
Personalschulung

Qualitätskontrolle
Schlüsselfertiger Anlagenbau

Jahrelange Erfahrung in der jeweiligen Technologie 
gewährleisten Kompetenz auf einem breiten 
Anwendungsgebiet. Hierbei bieten wir ein umfangreiches 
Leistungsspektrum, welches im Rahmen von 
Gesamtprojekten oder auch als separate Leistung erbracht 
werden kann. Unser Erfahrungsspektrum ermöglicht uns die 
effiziente Verwendung neuer Prozesse und Verfahren im 
Revamp und in der Umsetzung von Neuanlagen.

Technologische Meilensteine

1906 Hugo Petersen meldet Patent über Turmanlagen an
1916 Erster Auftrag über die schlüsselfertige Erstellung 

einer Schwefelsäurefabrik für die “Gaswerke Berlin”
1923 Inbetriebnahme der ersten Petersen-Turmanlage
1938 Bau der ersten Schwefelsäurekontaktanlage
1962 Basisauftrag für den von Hugo Petersen entwickelten 

Drucksprungabscheider (DSA) zur 
Aerosolabscheidung

1964 Erste Schwefelsäure-Doppelkontaktanlage
1982 Lieferung des ersten selbstfördernden Nassab-

scheiders, Petersen-Turbo-Agglomerator (PTA)
1985 Einführung der neuen Nass-Elektrofilter-Generation in 

die Schwefelsäuretechnologie
1989 Inbetriebnahme einer Aktivkoksadsorption für ein 

Grosskraftwerk
1994 Bau einer SCR-Anlage zur NOx-Abscheidung nach 

einem Crack-Prozess der Petrochemie
1996 Errichtung einer Rauchgasreinigungsanlage nach 

einer Verbrennung radioaktiver Abfälle
Zertifizierung nach “DIN ISO 9001” durch den “TÜV-
Bayern-Sachsen

1997 Nachrüstung eines Holzkraftwerks mit einer 
Trockensorption und Kombi-SCR zur NOx- und 
Dioxin-Abscheidung

1998 Planungsauftrag zum Bau einer Produktionsanlage 
zur Katalysatorherstellung

1999 Bau einer Chemieanlage zur Reduktion von 
Produkten unter Wasserstoff-Atmosphäre

2000 Inbetriebnahme des ersten “Petersen-Strahl-
Absorbers” (PSA)

2002 Abschluss des Baus einer Schwefelsäureanlage mit 
nahezu „Null-Emissionen“ in Südafrika

2003 Erfolgreiche Inbetriebnahme des ersten SuperOX-
Wäschers. Hocheffiziente SO2-Abscheidung mit 
gleichzeitiger Gewinnung von Schwefelsäure (bis 60 
Gew.-%)
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